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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 22V.
Mittwoch den 25. September 1878.

Erkenntnisse.
!??a d« / ' / ' A ^ . ? ' "ls Prchgericht in Graz hat über
V^n ibc r '«?« " ^'''""ltschaft mit dem Ertrnnlnissc vom
3 »0ffc,cr")ö «̂  ^ ' ^ ' ^c Neiterverbreituun derDrucl-
in?"" "um 5 K. . " / ' ^ "andnmnnes an die bäuerlichen

^ . "ach ^ 3 " " b " ' 1«7». Druct von Johann Ianotta
>>̂  .^as l ^ ^ ">ld 'jl>3 St. G. verboten.
°n ?"trnc, d,, "rci^cricht als Prcßgericht in .Lcobcn hnt

"ut de.n (5rle.mtn.sse
M " l t ^u i> , ^ m? ' ^ ^ ' ' " ^ ' die Wcitcrvcrbreitnng der
^ "> ' "HA ix . ^ ^ ' " ' b l l l t l " ?ir. : ; l ! vom «.September
««. «^l. I8li n ..., ^ ?^^cs vom 17, Dezember I8(i2 (Rr.8
" ^ " »erboth ' " ^ " ' ^ s «rtilels Griefe vom Kriegsschau-

^ " Z dn l l Kudcs- als Strafgericht in Prag hnt über
n ^ l i . Ecp '.ms "k^^nltschaft mit den Erkenntnissen vom

? ^ W di N l' I ' . ^ - 24/H3, ^4.342, ^ ^ 8 7 . 24.45!)
^"«blltcn: ^"tcrvcrbrcitnng der nachstehenden Zcilschrif.

^ > u c m ' . i ^ ^ . ^ ' " 6. September 1878 nach 8 «5 »
^- vKZ i . , ^ . l"'kclö „V r ^ . « .wo 8 ^iri«.

^ t , G ^." " ' " " ) ' " Nr. 71 vom 7. September 1878 «ach
l-la. "^"d,. 1 ^ " ' , ^ Arlitels „ l i r^ i- i 'I'mei".
l ' i ^ , ^ " ^ ^ , . « Nr,:l<! vmn 7. September 1878 nach
3, m ^ " n , . " °" ' Artikel ,MlIt'8tlluMi u8tHv.^i« und

> n d e s ^ A r ' ! i ^ ^ , I ' "« l - " " ' " ' und nach 8 U5 u

' ^ lurneii ^ - " ^ " " ' " i). September 1878 nach 8 ll4
W ^ « z ° l 7 ? ' " . ! ? , .Die Manyarcn in Ungnade".

^ K ' lur^.. . " -'^- ^ " vom 10. Septembers 878 nach
l , l ^ ° s l ^ ." ^ ^rtitelö ..Nu.l'äri v >>omii<.«t,i«.
l«?8 ^"sanwniis^^richt in Ar.inn hat aus Antrag der
°tli.„ö'i28i N " ' l . M l t dem Ertcnntnisse vom 7. September
w^ '̂r, Ucn , ^^tervcrbrcilung der Zeitschrift ,.^oi!N'»I<!i,

September 1878 wegen des Artikels
Ä'U". >w l , " ^ ^ " ' ^ ' ^ ' beginnend mit »^ak 2ä^Si od-

^ . ^ ' t 7 ! ) ' " St. G. verboten.
^ U bcr t V ^ . s- als Strafgericht in Vrimn hat über
^Mnlbrr '«^"^aniualtschnst mit den Erkenntnissen vom

2der„^ / , " ' Z6 - I ^ l 77 und 12.1>13, die Weitcrvcr
^ ^ a v 8 l < . ^'.'b"> Eilschriften verboten:

^ ^ 1 u ! , ^ n / . ^ " Nr. 20« vom 8. September 1878
«t ̂  '̂ ueun>,,.. «, St. G. wegen des Artikels «6 'Irulü^c".
l '.^^gcil ^ ^ r , 8 vom 8. September 1878 «ach 3 ^ ^

^ ^ ° c s A r t i k e l s «^>.roän/ül(ol> na 2Iur^ö. rmi^va
3l,„f )̂ll3 l s / / "wliovlmi.)"
^, ll < l̂ t ,s^"dcs. als Slrasgcricht in Lcmbcrg hat über
!^Vi i ">>t> >z ̂ "cusanwaltschaft «lit den Erlel.i.lnisscn vom
^Wd '^ 'M u ? ' s ! ' ^ 7 ^ ^ 8 , ZZ. l^.iü-j. 12,180. 12.22«!,

i<ic>lsil,v . ^ ' ^ " ^ , die Wcilcrvcrbrcltnng der nach-
^ 5 ^ > H ' ' ' " ""boten:
^lnl!» ^ >̂ l u ^ ^ ^ ' " " ^ ' 200 vom :N. August 1878 nach

" < ^ und2"'Kurien '.^mnu1).ll wä/i.. bis ... , , r6^
' " " » „ VVo1il(,ü<i ilUHLU," bis ^uicovom, I>i6rom,

'" ^ V / ^ w e ! . ? ^ " ^r . 201 vom 1. September 1878 nach
°^.?bsahe I " dcö Artikels ,.1.̂ 6>v, änî r 31. Uioli'm««

' ' >.vv0ilwö6 Ull82^" bis »uiowom, I>i(»lmu,

'^"> dcs H ^ von, 1. September 1876 nach § 302 St.
"Och 8 ? , ^ ^ ",. ls. «kiil<u «1(NV u i.Nlcv".
^ !ni " Ct « ^ " " » « Nr, 202 vom ^. Scptcinber 1878
^ ^ . 1 , ^ 1 ^ . ' . . . . 9°n ^cs Artikels „/^rc.üi.-lä/cüno v)'1>oi.

i^ "w!o"^ / ' " l̂bsaize von den Worten «0W »u

> f ^ u ^ ^ 7 ^ « Nr. 202 vom 3. September 1878
> i , ^icl'i.. , ^ " ' des Artikels ..^rcmlll<l/xmj« >v)I)ar.

. i"^'">iu «/", dem Absähe von den Worten „Ow nu

? H°« ^ ' weĝ  " ^ " ,?ir, 204 !wm ü. Septencher 1878 nach
^ > ° " c " ,.?i«! ^'^ Artikels ,^.v6>v. 4 >V^«g,n»" von
i: ^^Ll i<.:„ ^ ^ NlN/oilM 2 tveii i!i!,3U<1" bis „,v I'll.

yl N ^ - lurac^^' ^ ^ 2"b vom 6. September 1878 nach
X ^ l ' t l l l " des Leitartikels.

^ t o w l k , t . ' ^ '<? ' "ls Strafgericht in Lcmbcrg hat iibcr
U « ' b c r 187^"" sainoaltschnst .nit dem Erkenntnisse vo,u
M» FtusA^ ' 1 , " ̂ ^'^><l, die Wcitcrverbreiliing der ruthe-
tl5 ',«ch ? i ' V k ^ ! " " " u"h § 05 ll S,. G. loegen des Ar,
^ > N ^ W ^ " > «us der Seile 21l! und den folgen-
im 'öt ^"> der 3 " . " ^ "" ' l wegen des Artikels ..Wi^v /
^ '"egcil d ^ « . ^ bis 285 und nach 8 8 ^ " , ^)2
^ ^ ^ ^ ^ Artikels M , ^ ,^ric),^ ^ o i ^ » ^ u " vcr»

^ Nr. 435.

tz,"n d« ^ehrers te l le .
^ !l ^itte 9?^ssigen Volksschule in Sairach
s^,70 ss ^ "s te l l e nüt dem Iahresgehalte
. V ^ Küche und Keller

bHt l ich^" ' " diese Lehrstelle sind von bereits
^ . ' " s t w e a . ? ^ Stehenden im vorgeschrie-

^ezi^3 ' von anderen im Wege der vor-
"IMbehörde

^ ^ b ' " " e n sechs Wochen

! ^ s ^ ^ N ^ " Drtsschulrathe zu überreichen.
^ ^olktzs^ !uc die Stellung an mehr-
^ K"aff^ n ""ben auch we'ibliche Lchr-

' ^ ^ ' " M M r a t h Loitsch am 18. Sep-

^ ' ' Vezirlshnuptmnnn als Vorsilfcndel:

(4078—1) Nr. 475.

Lehmstelle.
An der einklassigen Volksschule in Aich ist

die Lehrerstelle, mit welcher ein Gehalt jährlicher
500 ft. nebst freier Wohnung verbunden ist, in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese definitiv zu besetzende
Stelle haben ihre gehörig belegten Gesuche längstens

bis Ende Oktober d. I .
beim verstärkten Ortsschulrathe in Aich einzu-
bringen.

K. k. Bezirksschulrath Stein am 17. Sep-
tember 1878.

(4117 — 1) Nr. 459.

Lehrerstelle.
An der neu zu activierenden einklassigen

Volksschule in Terstenik ist die Lehrerstelle mit
dem Gehalte jährlicher 450 st. nebst dem Genusse
der Naturalwohnung zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche, und zwar die bereits Angestellten
im Wege der vorgesetzten Behörde,

bis Ende Oktober l. I .

beim Ortöschulrathc in Terstemk einzureichen.
K. k. Bezirksschulrath Krainburg am 22sten

September 1878.

(3865-2) Nr. 443.

Lehrerstellc.
An der einllassigen Volksschule in Pölland

ist die Lehrcrstelle mit dem Gehalte jährlicher
500 fl., vom 1. Jänner 1879 angefangen, und
dem Genusse der Naturalwohnung zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre do-
cullientirten Gesuche, und zwar die bereits An-
gestellten durch ihre vorgesetzte Behörde,

bis 20. Oktober l. I .

beim Ortsschulralhe in Pölland einzubringen.
K. t. Bezirksschulrats Krainburg am 10ten

September 1878.

(4085—1) Nr. 1570.

Diurnisten-Stelle.
Bei dem gefertigten l. k. Bezirksgerichte wird

ein in Grundbuchs-Angelegenheiten routinierter
Diurnist gegen ein Taggeld von 1 st. bis 1 ft.
20 lr. ö. W. auf die Dauer des Bedarfes auf-
genommen

Die diesfälligcn Bewerber haben ihre Gesuche
bis 5. Oktober 1878

hielgerichls zu überreichen.
K. l . Bezirksgericht Kronau am 17. Sep-

tember 1878.

! (4113 — 1) Nr. 14,1!)4.

Kundmachung.
Die für das Jahr 1879 verfaßten Voran-

schläge der Einnahmen und Ausgaben der Stadt-
lassc, dcs Vollsschuljondes, Armeninstituts-Fon-
des und des allgemeinen Stiftungsfondes liegen
in Gcmähhcit der diessta'dtischen Gemeinde-Ord-
nung vom 25. September

bis 10. Oktober l. I .

in der magistratlichen Expeditskanzlei zur öffent-
lichen Einsicht auf, und es werden dafelbst all-
fä'llige Erinnerungen der Gemeindeglieder darüber
zu Protokoll genommen, um bei der dem Gemeinde-
rathe zustehenden Feststellung dieser Voranschläge
in Erwägung gezogen zu werden.

Stadtmagistrat Laibach am 19. Sept. 1878.

(3967-2) Nr. 7816.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Oberlandesgerichte für Steiermark,

Kärnten und Krain in Graz wird bekannt ge-
macht, daß das k. k. Bezirksgericht Oberlaibach
über Ansuchen deö Johann Obrefa die Erhebun-
gen zur Ergänzung des dortigen Grundbuches durch
Eintragung der noch in keinem Grundbuche vor-
kommenden Liegenschaft:

Wiesparzel le N r . 8 6 l der S teue r
gemeinde B la rnabrezov ica

gepflogen und den Entwurf einer neuen Gruno-
duchseinlage über diese Liegenschaft mit der Be-
zeichnung :

Ueberlandswiese Trilesnice, auch
Vankovka genannt,

vorgelegt hat.
Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-

stimmungen deö Gesetzes vom 25. Jul i 1871
(N. G. Bl . Nr. 96) der

1. September 1878
als der Tag der Eröffnung dieser neuen Grundbuchs-
einlage mit der allgemeinen Kundmachung festge-
setzt, daß von diesem Tage an neue Eigenthums-,
Pfand- und andere bücherliche Rechte auf die in dcr-
fclben eingetragenen Liegenschaften nur durch die Ein-
tragung in diese neue Einlage erworben, beschränkt,
aus andere übertragen oder aufgehoben werden
können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbuchseinlage, welche bei dem l . l . Bezirks-
gerichte Oberlaibach eingesehen werden kann, das
in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene Ver-
fahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
H) welche aus Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung der neuen Grundbuchseinlage erwor-
benen Rechtes eine Aenderung der in derselben
enthaltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhält»
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab., Zu- oder Umschreibung, durch Berich-
tigung der Bezeichnung von Liegenschaften
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs-
körpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der
neuen Grundbuchseinlage auf die in derselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erwor-
ben haben, foferne diese Rechte als zum alten
Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen,

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
d) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise längstens bis zum

letzten November 1 8 7 8

bei dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach einzu-
bringen, widrigens das Recht auf Geltendmachung
der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bücher-
liche Rechte auf Grundlage der in dieser neuen
Grundbuchseinlage enthaltenen und nicht bestritte-
nen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Beraumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist "ne
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 25. Juli 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(4046—1) Nr. 7247.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der exec, Feilbietung

der auf 1320 fl. geschätzten Realität des
Johann Broziö von Iascn Nr. 10, äud
Urb.-Nr. 5 aä Herrschaft Prcm, werden
die Tagsatzungen auf den

b. O k t o b e r ,
5. N o v e m b e r und
6. D e z e m b e r »878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Echätzungswerlhc wird hintan»
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 27sten
Jul i 1878.
(4047—1) Nr. 7145.

Erecutive Feilbietungen.
Zur Vornahme der exec. Feilbietung

der auf̂  720 f l . geschätzten Realität des
Josef äelada von Iasen Nr. 17, 8ud
Urb.'Nr. 11 ̂  ad Herrschaft Prem, wer-
den die Tagsatzungen auf den

b. O k t o b e r ,
5. N o v e m b e r und
6. D e z e m b e r 1 8 7 8

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzungswerthe wird hintan-
gegeben werden.

K.k. Bezirksgericht Feistriz am 25sten
Jul i 1878.
(4040—1) Nr. 0129.

Executive Feilbietungen.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Feistriz

Wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des BlasiuS

Tomöi? von steistriz Nr. 35 gegen Anton
Oeligoj sen. von Parje Nr. 8 wegen schul»
digen 50 f l . ö. W. c. 8. o. in die exec,
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Grundbnche aä Gut Mühl»
Höfen «ud Urb.-Nr. 73 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schü-
tzungswerlhe von 1800 fl. d.W., gewil-
liget und zur Vornahme derselben die
Realfeilbletungs-Tagsatzungrn auf den

3. O k t o b e r ,
b. N o v e m b e r und
4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gerlchts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund«
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 26sten
Juni 1878.

(4039—1) Nr. 6014.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mathias

Valencia von Dornegg (als Cessionär des
Johann Delleva) aegcn Mathias Kastelz
von Aambije, resp. dessen Besitznachfolger
Josef Kastelz. schuldigen 168 si. ü. W. c. 8. c.
in die exec, öffentliche Versteigerung der
dcm lctztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Prem 8ub Urb.-Nr. 17 vor
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthe von 1200 fl.ö W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben
die Realfeilbietungs«Tagsatzungen auf den

3. O k t o b e r ,
5. N o v e m b e r und
^ . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

ledesmai vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß dle feilzubietende Realität nur
be, der letzten Feilbictung auch unter dem
Schätzungöwerthe an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund,
buchserlract und die Licitalionsbedingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewühn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 25sten
Juni 1878.

(4034—2) Nr. 4657.

Reassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fei-

striz wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Theresia

Stencer von Zagorje die mit dem Be-
scheide vom 1. August 1876, Z. 7liO4,
auf den 22. Dezember 1876 und 23sten
Juni 1877 angeordnet gewesene und mit
dem Bescheide vom 5. Dezember 1876,
Z. 13,785, mit dem Reassmmerungs-
rechte sistierte zweite und dritte executive
Aetlbietung der dem Johann Venciö von
Zuresöe Hs.-Nr.16 gehörigen, im Grnno-
buche des Gutes Steinberg 8'üi Urb.-
Nr. 22 vorkommenden Realität im
Reassumieruugswege mit dem vorigen
Auhange auf den

2. O k t o b e r und
2. November l. I . ,

jedesmal vormittags 8 Uhr, angeordnet
worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 12ten
Ma i 1878.

(3794—3) Nr. 5553.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k.k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lukas Klun
von Slatenegg die exec. Versteigerung der
dem Aitton und Nikolaus Primäer von
Zlebic gehörigen, gerichtlich auf 1780 si.
geschätzten Realität im Grundliuche der
Herrschaft Reifniz »ud Urb. 'Nr . 653
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitanc vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaolum zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Rcifniz am 25sten
Jul i 1878.

(4051—2) Nr. 5999.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte' Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des k. l.

Steueramtcs Fcistriz (in Vertretung des
hohen t. l. Aerars) gegen Andreas Ger-
zina von Obersemon Nr. 31 wegen schul-
digen 26 fl. '/2 kr. ö. W. c. 8. c in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Iadlaniz «ud Urb. Nr. 141
vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen SchatzungSwcrthc von 700 si.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der.
selben die Realfeilbictungs Tagsatzungcn
auf den

4. S e p t e m b e r ,
5. O k t o b e r und
6. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und die tticitationsbeoingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Feistriz am 26sten
Juni 1878.

(4045—1) Nr. 7404.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen deS Franz Bojc von

Weitersdorf wird die Vornahme der exec.
Feilbietung der auf 1900 si. geschätzten
Realität des Ianaz Aucin von Zagorje,
«uk Urb.-Nr. 56 a<l Herrschaft Prem,
bewilliget, und werden die Tagsatznngcn
auf den

5. O k t o b e r ,
5. N o v e m b e r und
6. D e z e m b e r 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schiitzwerlhe wird hintangege-
ben werden.

K. l Bezirksgericht Feistriz am 2ten
August 1878.

(3834—2) Nr. 96W.

Uebertragung
executiver FeilbietmMl.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird mit Bezugnahme auf das dies-
gerichtliche Edict vom 21. März 1878,
Z. 456, hicmit bekauut geinacht, daß
die exec. Feilbictung der dcm Josef
Ileröiö von Zirkniz Nr. 34 gehörigen,
gerichtlich auf 030 f l . geschätzten Rea-
lität sub Rectf.-Nr. 514 aä Thurnlack
auf den

11. Ok tobe r ,
1 1 . November und
1 1 . Dezember 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange übertragen
wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 12teu
August 1878.

(4035—2) Nr. 5258.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Aitton Domlaoiä

von Fcistriz wird die Vornahme der exec.
Feilbietung der auf 900 fl. geschätzten
Realität des Franz Sever von Dorncgg,
«ud Urb.'Nr. 1 aä Herrschaft Prem, be-
williget, und werden die Tagsatzungen
auf den

2. O k t o b e r ,
2. N 0 v e m b e r und
3. D e z e m b e r 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
nnter dcm Schatzwerthe wird hintangege-
ben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 7ten
Juni 1878.

(3719—3) Nr. 6708.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lukas
Kovaci? von Rodockendorf die exec. Fcil-
bietung der dem Johann Vcbcc von Ro-
dockcudorf gehörigen, gerichtlich auf 995 f l .
geschätzten Realitäten U rb . -N r . 18'/2
aä St. Helena zu Prem uud Urb.-Nr.
41/2 aä Herrschaft Prem pcw. 59 fl. c. 8.0.
bewilliget und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsatzuugen, lind zwar die erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. November
und die dritte auf den

10. Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, dast die Pfandrcaljtäten
bei der ersten uud zweiten Feilbictung
uur um oder über dcm Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch uutcr demselben
hiutangegeben werden.

Die Licitatiousbediugmsse, wuruach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vadiuin zuhaudm
der Licitatioustomlnisswn zu erlegen hat,
sowie die Schätzuugsprotokolle und die
Gruudbuchscxtracte können in der dicsge-
richtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht' Adelsberg am
24. Ju l i 1878.

(4038-2) ^

Uebertragung
dritter M . FeilbleH

Vom k. k. Bezirksgerichte 5''
wird bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuche" dc» v ^
Franz Vcnigar von FelstM,^. / 5^
(als Rechtsnachfolger der UM
mladis) die mit dem
März 1878 angeordnete dum ^ ,̂,
Feilbietuug der dcm 3 " " ^ . , , , i M '
Uuterscmon gehörigen, " " ^ . M , >-
des Gutes Scmouhof 8nd U ^ ' , ^
vortommcuden Realität nnt oem
Anhange auf den

3. Oktober l. I - , ^ ,
vormittags 9 Uhr , lMgeNchl»
tragcu. . , M

K. t. Bezirksgericht F e i M <"'
Ju l i 1878. ' ^ ^ ^ 7 ^

(3796 3) "

Ezcclltlve
Realitätenmsteige"'^

Von, k. k. Bezirksgerichte Wf'".'
bekannt gemacht: ^ l . .m»^
von Iur jowi; die ercc. VerMg ^ß
der Maria Andolsel vo" ^ ' M
rigcn, gcnchllich auf ^ ^ , ' , ' f , ^
Reallläl im Gr.mdbuchc der ^ ,
Rcifniz «ud Urb. Nr. 90 b H , .,.
hiczu drei FcilbirtM'gs'TaM""" '
zwar die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite anf den

2. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn ^

7. D e z e m b e r 1»' ^ A
jedesmal vormittags von !> a,igc0^
hiergerichls mit dem Anhang h(i °
worden, daß die Pfandreal" ^ B
ersten und zwrilcn Feilbiete ^ ' "
oder über den» Schätznn^we ^ ^ W
dritten aber auch unter den'ie
gegeben werden wird. .„ ss^' ,

Die
insbesondere jeder «icitant v " ,^,i
Anbote ein wperz.Vadi..'" M ^ . <
^icilationslommission z» " l e ^ Mi"
das Schätzungsprotololl u"o ^ M
buchsextract können in ô  d̂c"< ^
lichen Rcgistrat..r eingesehen " ^ , B "

K.t.BezirlsgerichtRe'f"lz°
I n l i 1878. ^ — < A

(3731—3)
Erecutlve

RealitätenÄerMw^
Vom ,. l. Bezirksamt

wird bekannt aenmcht: zli'to"^ ^'
Es sei ül'er Ansuche,' ^ , ^ s ' ' z

von Bclsko die ^ c . f " b " ^ .1 ss
Johann Gerzcl von H o ^

riaen, gerichtlich a " l ^ M aä ^ „^
Realität «ud Urb.-Nr. " ^ . ^ ^ t ^
I^ow. 33 f i . 23 kr. « . ^ ' ^ u " g ^
hiezu drei Feilbietungs-Tag,«v
zwar die erste auf den

b . O l t o b e r ,
die zweite auf den ^ ^ ^ ,

und die dritte auf den ^ 7 8 , .M
5. D e z e m b e r 1 ^ ^ ,

jedesmal vor.uiltags von ,„gc ^
li.ergerichts mit d e m I l ^ t ä t I ..
worden, daß ^ . V b i e w ' ' g '"^
ersten und ^citcn 6 . crlh' ^c>"
oder übcr de.n S c h i ' S ,ch u' t"
drillen Fcilbictung aber ^,,d ss

insb^ndere jeder ^ i t a ' / ^

^icitationslmumljstonHl ,̂ dc ^
das Schätzungsprotololl ^ d »
buchscrlrütt können " , < «"
Uch n Registratur ein F ^

K t Bezirtsger'chl
8. August 1878.
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^ ^ Nr. 15,2^2.

^ > l atewVersteigerung.
Es s.i ^. plannt gemacht:

^ ° l u ? ^ " ^
3!r.9^?^.chacl«rizman von Pecc

^ ' ^ ' a . l i i t ' " d E in l . -Nr .519
W i e t ^ ^bewilliget und hiczn drci

nnd zwar die

icdcsiM ' ^ N m b c r 1^7^^
^'lich.ß '!'^ags von 10 bis 12 Uhr,
^rdn, ! ^ " ' ! > " l Anhange angeordnet
"ftcn ' „ ^ l l dlc Pfandrcalilät 'liei der
°̂ r iib^ ^ ^ ' ' 3cilbiclung nur um
M l ^ ^ , ^«tzmigswerlh, bci dcr
»Wc>, w . / 1 ""lcr dcinsclbcn hintan.

T)ic " . " "'ird.
^..dmÄ^^'dinanisf t wornach
?"b°k ci.i , ^ " ^'"lant vor gcinachlcin
'^tion °, ^ - ^"biu.n zuhanden dcr
' « ^ ' u j s w n z n erlegen hal, sowie

und dcr Ornnd.
^'^mis. <°'"^ '" dcr dicogerichl-

L . l . 2 " u r eingesehen werden.
^ U . ^ ' ' ^ - B ^ i r l ^ c r i c h l Laibach
l̂ li!^»^ .

^ ̂  Nr. 3893.

r l ^ Q . M die crcc. Vcrstciqcrnng
! ? ^ . " V ^ ^ gehörigen, ge-
8 ^ " ' ^ ^ '^^ l r . gcschätzten,

Vcrrschaft Senosclsch
^l l igrl , , . ' " vorkommenden Rcaliliit

^tzling'"° l)irzu drci FnlbiclungS-
' und zwar die erste auf den

' " t e O k t o b e r ,

"" dk ̂ 5 ^c' "ember
> ' « l v ^ " " b c r 1878 ,
2"chls Ä'U,M von N biS 12 Uhr,
< ' ' daß di " '^.^"^"«e angeordnet
° . ""d lwo- ^sa"drcalität bci dcr
^ " a > dem'^ 3'ilbielung nur um
w7^r , , ^ä tzungswer th , bci dcr

^ lvttdci'^-"'"" demselben hinlan-

^ ^ ^ ^ ' M e d i n g n i s s e , wornach
^ / " Wft n ! ^ " l ' " ' »""«lhtem
^ ^lc>>nm 3 ^^'U'u zuhanden dcr

V > t lü>,. "°U "nd der Grund-
^istr '"'. in der diesgcrichl-

« . l . Bc/ /" ' l "s ' l ien werden.
<UNst i ^ M ' c h t Scnosetsch an.

^ ^ - ^ _

. s^ Nr. 15,244.

^ M u t i v e

7 38 ^n I ^ ' ^ d,c exec. Berstciac'
^ s^ ° r i ^ °b Lancia von Verbljcnc

i°<li ' . ^ ^ V ^ k ' ' Realitäten «ud

,̂ '^ ' ' und?, ^ ' Fcilbictunc,^
^ / ' - O ss"bie erste auf dcn

H " .h, ' " Sch>' 7""N nur um

^ ^fterz '^ant vo.> gemachtcm
" ^"b.um z..l)a,lden dcr

> Licltationslommission zll erlegen hat, sowie
>dic Schätzungöftrotololle und die Grund-
buchScrlractc lönncn in dcr diesgcricht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach
am 11. Ju l i 1878.

(3930—2) Nr. 12,155.

Executive
Realitäten-Velsteigerung.

Bom k. t. stüdt.-dclcg. Aczirtögcrlchlc
in Laibach wird bclannl grinacht:

Cö sei über Ansuchen des Anton und
der Maria Ianczic' (durch Dr. o. Wurzbach)
die exec. Bcrstcigcrung dcr dem Wenzel
Dcdct Uon Prcstranel gehörigen, gerichtlich
auf 1515 fl. geschätzten Realitäten 8ud
Rectf. 'Nr. 4lv, wm. 11, lol. 493 :u1
St.Pcter, «ud Urb.°Nr.592. (5xtr,-Nr.70
nnd Nrb.-Nr. 592 ' / . , Ertr . -Nr. 77 ud
Commcnda Laidach bewilliget uno hiczn
drci Fcilbielungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9 N o v c lu b e r
und die dritte auf den

11 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts nut dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitätcn bci dcr
ersten und zwcitcn Feilbietung nnr um
oder über dem Schätzungüwcrlh, bci dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden.

Die Licitatlonsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Lieilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhandcn dcr
Licilalionslommissio!« zn crlcgcn hat, sowie
die Schätzungöprololollc und die Grund-
buchsezlraclc lönncn in dcr dicsgcricht-
lichcn Registratur eingcschcil wcrocn.

Unter cintln wird dcn unbekannt wo
befindlichen Peter Ianczic und Agncö
Zcinlat hiemit erinnert, daß ihnen zur
Wahrung ihrer Rechte in dcr Execnlions-
fache dcr Ehclcntc Anton und Maria
Ianczie gegen Wrnzcl Dcdct i>cw. 247 fl.
90 kr. f. A. Herr Dr. Zarnit als Curator
lul l^cwm blstellt worden sei.

K. l . städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach
am 17. I n n i 1878.
(3935—2) Nr. 12,022.

Executive
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom k. l. sladl.-dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bclannt gemacht:

Es sei über /lnsuchcn des ThomaS
Loknilar (durch Dr. v. Wurzbach) die cxcc.
Vcrstcigclung der dcm Forlunat Smcrlnit
von Svica gehörigen, gerichtlich auf 1407 ft.
geschahen, inl Orundbuchc dcr D.-R.'O.-
Comincnda Laibach «ud Urb.-Nr. 102
vorkommenden Realität bewilliget und hiczu
drei Fcilblctungs-Tagjatznngcn, und zwar
die erste auf den

9. O k t o b e r ,
dic zweite auf den

9. N o v e m b e r
und dlc dritte auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dein Anhange angeordnet
worden, daß oic Psandrcalität bci dcr
crstcn und zwcitcn Feilbictung nur um
oder über dcm Schätznngöwerlh, bci der
driltcil aber auch unter demselben hintan-
gcgcben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Padium zuhandcn dcr
Licitalionükommission zn erlegen hat, sowie
daS Schätznngsurolotoll und dcr Grund-
buchscxtracl lönncn in dcr dicsgrricht-
llchcn Rcgistratnr cingcschrn nxvdcn.

K l. städt -dcleg. Bezirksgericht Laibach
am 9. Juni 1878. ^

(3933—2) Nr. 13.012.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Vom l. l. stüdt..^lrg. Bezirksgerichte

in Luibach wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansnchcn dcr l. l. Finauz-

ftroculalur in Laibach die excc. Brrslcige«
rung dcr dcm Anton Lcniö von Olicrgoln
(uls Rcch,snachfolgcr dcr Gertraud Zclez-
nitar), dann dcr mindj. Georg, Franz und
Ma i tin Ponilvm gehörigen, gerichtlich auf

500 fl. geschätzten Realität 8ud Einl.-
Nr. 38 ll6 Stcuergemcindc Dobrauza be-
williget und hiczu drci Fcilbielungs Tag»
satzungcn, und zwar die erste auf dcn

9. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf deu

11 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrcaliläl bci der ersten
und zwcitcn Feilbictung nur um oder über
dcm Schätzungswcrth, bci dcr dritten aber
anch unter demselben hintangcgeben wer»
dcn wird.

Die LicilationSbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden dcr
Lieitationslmnmission zu crlcgrn hat, sowie
das Schcchlmgsprotololl und der Grnnd-
buchsrxlract können in der dicsgcrichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l. städt.°delca. Bezirksgericht Laibach
am 23. Juni 1878.

(3812 -2 ) 'Nr. 3892.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Scnosclsch

wird bclannl gemacht:
Es sei über Ansuchcn dcö l. l. Steuer-

amtes Scnosclsch die exec. Versteigerung
dcr dcr Gemeinde Präwald gehörigen,
gerichtlich auf 0500 ft. geschätzten, im
Grundbnchc dcr Herrschaft Präwald «ud
Urb..Nr. 138, Erlr.-Nr. 14 und 15 vor.
kommenden Realität bewilliget und hiczu
drci Fcilbiclungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf dcn

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und dic dritte auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcaliläl bei der crstcn
und zweiten Fcilbictung nur um oder über
dcm Schätzungswcrth, bei dcr dritten aber
auch unter demselben hintangcgcben wer-
den wird.

Die Licilationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhandcn dcr
Llcitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotololl nnd der Grund»
buchsextract können in dcr dicSgcricht-
lichrn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senosclsch am
29. August 1878.

(3797—3) Nr. 4645.

Executive
Nealitäteu-Versteigerung.

Bom l . l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bclannt gemacht:

Es sei üdcr Ansnchcn dcr t. l. Finanz-
ftrocnralnr (in Vertretung des hohcn l. l.
Acrars) die cxcc. Bcrstcigcrnng der dem
Johann Tanlo von Rakilniz lfactischc
Besitzerin Agnes Tclauc von Natilniz
Hs. -Nr . 30) geholfen, gerichtlich auf
800 ft. geschätzten Mahlmühle lirwilligcl
und hiczu drei Feildictungs-Tagsatzun^cn,
und zwar die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
und dic dritte auf dcn

7. D e z c m b e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß das Pfandobjclt
bci dcr crstcn und zwcilcn Fcilbiclung nnr
um oder über dcm Schätzunasmcrth, bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisfc, wornach
insbcfondcre jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpeiz. Aadmm znhandcn dcr
Licilationssommifsion zu erlegen hat, fowic
das Schätzungsprolololl und dcr Grund-
buchscxtract lönncn in dcr dicsgcricht«
lichen Registratur eingesehen werden.

N. l. Bezirksgericht Reifniz am 30sten
Juni 1878.

(3787—2) Nr. 3965.

Executive
RealitätewVerfteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reisnlz wird

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Johann

Lauric von Traonil Hs.-Nr. 35 die exec.
Versteigerung der dem Franz Miluliö von
Hrib HS..Nr. 28 gehörigen, gerichtlich auf
1000 fl. geschätzten Realität bewilliget und
hiezn eine einzige Feilbietungs-Tagsatzuna
auf den

12. O l t o b e r I 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln der
Amtslanzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbielung auch »mter dem Schätzunas»
werthe hintangegcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationslommission zu erlegen hat.
sowie das Echätzungsprotololl und der
Grundbuchserlracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am Lliften
Mai 1878.

(3897—2) Nr. 4079.

Executive
Von, l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bclannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Repii

von Sanabor Nr. 9 die exec. Versteige-
rung der dcm Ialob Venöina von Zol
gehörigen, gerlchllich auf 700 fl. geschätzten
Realität ^ä Grundbuch Trillel i ^ . 271
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitül bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant, mit Ausnahme
des ExecutionSführers, vor gemachtem An-
bote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationblommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunasprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dleSaerlcht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 3ten
September 1878.

(3898—2) Nr. 5149.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
Bolaffto von Haldenschaft die exec. Ver-
steigerung der dem Markus Cermelj von
Budanje Nr. 57 gehörigen, gerichtlich auf
430 st. geschätzten Realitäten k6 Herrschaft
Wippach «ud wm. V I , iiag. 235, und
kä Leutenbnrg kud Grundb.-Nr. 274 be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüten bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
odcr über dem Schätzunaswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte,»
Anbote cin lOperz. Vadium zuhand?» der
Licitationskommission zu erlege''ha<.«"w'^
die Schätzungsprotokolle .md d.e ^ ^
buchscrlracte können <" ^ " " ! ^ ^

September 1678.
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Marianna Cbiossino
beginnt mit dem

Ruicml^' in »III.- i^a^m^icll AMlüe.
wie bisher, ain 1. v k t o b o r , Schelleubllrgasse
9ir. 0, I. Stock. (3!)82) 3—8

An die hochverehrten

Damen
Lailmchsuild derProu'uy.

Ergcbcust Gefertigte gebe den hochverehrten
Damen bekannt, dah ich dicsertagc prachtvolle

Wiener Moäelmte
in den modernsten nnd cleganlesten Formell
erhalten liabc: mich werden dci mir llüts zum
IVla6orui»i«i'ou angenommen nnd nach der
nou«8t«u lVlodo sorgsalligsl, schnell nnd zu
den allerbilligsteu Preisen verfertiget.

Ferner bin ich so frei, zn bemerten, dasl
ich prachtvolle (-N24) 8—1

ausländische Federn und
Blumeu

in den geschmackvollsten nnd modernsten Genres
stets am Lager habe; somit ich mir zu schmri-
cheln glailbe, alles aufgeboten zu haben, »m
die hochverehrten Damen anf das solideste und
reellste bedienen zn können.

Empfehle mich daher zu einem recht zahlrei-
chen Zuspruchc.

ünna lomaiic,
Modistin, TöieucrstrahcNr, 7, ebenerdig rechts.

auf» I^Nli t'iir xwl)i Iinn,don <Ior <Irit,toll

^.nU ilsso mit (ionult^tdrdc'l un.^ (Ix'i

l'l'6l0r stlUion) ÜN i i . . 1>0»t0 1'08tlUlt«
I'i»«on(toit. (412 )̂ 2—l

im Ll'8tou st,an<;o (l(.'8 nio^j^Lil 11io:r-
tor:- i«t / u vermiotnon. (4114) 3—1

silUig^cit in äor Handlung <,w5 I lc l l l i l

Ein

Fortepiano
mit 5V« Octaven, gut erhalten, wird verlauft
im Hause Nr. 12, Franzislanergasse, I. Stock,
rechts. (NW) 3—3

Das 120 Seiten starte Vuch:

Oicht id
Rheumatismus,

eine leicht verständliche, vielfach bewährte
Anleitung zur Sclbstbehaudlnng dieser
schmerzhaften Leiden — Preis 20 kr. ü. W,,
— ist vorräthig in der Auchliandluiig ' 'n
ss.v.jilcinlnayr in klagen fürt, welche das
selbe auch gegcu Einsendung von 25, tr,
ö. W. franco per Post überall hin Versen-
dct. — Die bcigcdrucktcn Atteste beweisen
die außerordentlichen Heilerfolge der darin
empfohlenen Kur. (3148 6—(i

snch- nnd Papierhandlung, Nnlcr t>cr Tranischl 2.
Reich sortiertes Lager aller Vurcaw u, Cou»P"
toir-Ncqnisitcn, Schreib-, Zeichnullgs- und Ma '
lcr-Iltettsilic», Schreili, Brief-n, Packpapiere,
Farben, Pinsel, Bleistifte, Stalilfcdern, Tinte,
Siegellack, Copir-, Notiz- u, Gcschäftslinchcr.
Das Neueste iu Pnpicrconfectiou u MouogrllM'
men. Annahme von Acstellungen nuf Visit-

farten. M49> 3l)

^^^^IMr^^r^l i«t^W^M^d«l^

^Feiiäef^il (rillen). ««Ucklz^n. lckzM

I von!>i!. 1. ^l8inWi^8^yH
^ i ^ in ^Vion, 5i6nwu, ^0Nkr^li88L 2, ' , '

l I.icl«l»,utllii cio« lc, u. II. Xrio38!n>N!»torwm,. «r, i n^ , l

Neues Jleilsisteni
für kranke und geschwächte DIHiiiier
(ohne Medicament). Zu beziehen durch
die Buchhaudluug lluber «fc Lahme,
Wien I, Ilerrengasse Nr. G. Preis fl. V. mit
Tost ü. 2-10 (.'). Auflage). (557) 10-8

NB. 8000 Kranke geheilt.

(5-chtcs

wirtsaulcr als jede andere im Handel vorkom-
mende Sorte, wird angewendet gegeu Skrophelu,
Rhachitis, Lilugcnsncht', chronische Hautausschlägc
?c. ?c. I u Flaschen l», W kr., m i t E i sen jodü r
-l 1 fl,, verlauft (:-j70<!) 6 4

Apotheker in Laibach.

K. Gbert,..rt.
Kongreszplah Nr. 6,

empfiehlt sein <:'.7 !̂l) "—2

gros;es Lager von
Herren-trägen nnd Manchellen beslcr Qualitäl,
N'eiszeu uud sarbigru Hemdeu, alle Galtuixie»
Cravatten, Hosrutrnger, Socken, Schafe Äaum
woll-, Seide- und Neh-Uulerziehleibl.

Austausch.
Ein Hans iu Urax , zwei Stock hoch, am

Glacis gelegen, 15 Wohnungen cuthaltcnd, mit
einem jährlichen Vrutto ^Ziuscrträguissc vou
2750 fl., theilweisc steuerfrei, wird gegen eiu
im gleichen Werthe stehendes Haus iu I .2id2ob
zn Vertauschen gesucht.

Offerte übernimmt F. Müllers Annoncen-
Vnrean iu Laibach. ,ijl155) 3—:'.

tteuer Maihsseber sil l I'l>>!>!,cr dell

^ersonlü, die c>N Pollutionen, G « l
s«hl«ch»»schwäch«, Ausfalle» der Haa«,
sowi« an veralleter Syphilis leiden,
sindsn !!! difss!!! «<n>lg ln s«ln»« Ne«
«llstlr<nd«n W«rk» N»th und gründ»
lich« «hiilf«. Bezithbai uon Vr. 1 .̂
^rnüt, l»«,t, .̂ weilldlerssasse »4.
<Prei«2fl.) ^

V« un««r,««h« sich e«ln «,«»e«»
«<n«r ir,»llch»n »«Handlung, «h« ,-,
«» d<«s«« <lll»rt g«>«s«n ^

obn« die V»rH»nnn<f störende Meblcamente,
oy»c ^ol isn l l i 'nu l l t lo l ton und V«»ns»<»tü.
rnnL hellt nach cinei in nnzählige» Fallen best»
bewährten, ^»u« i»n»»n »lull^cxl«,

sowol krl»ad entstandene als auch nc>ch so sehr
vornltot»!, n»tu>-fs»!nilul>, ^» <:i,<:!>,>,'> und

Dr. H2.rtm2.ll.11,
Vii l^ I icd d^r »>>,'!>. ,)acu>l>i!,

Old.°Nnstalt nicht mehr Haliodulgeraasle, sondcrn

Wien. Ttadt, Ttilergasse « r . l l .
?luch Haulauoschlage, Elr^ture», I7ln«» dü!

t°rnnso, Vleichsucht, Unfnichlbarleit, PoNutiunen,

ib^uso, ol lua l l l l »otiuolH«» oder zu brennen,

Vriesl ich dieselbe Behand lung . Etreuast«
Discretion verbürgt, und «erden Mcbica >» cnl?
aus Verlangen sofort eingesendet. ^3>j) llj

(4089—1) Nr. 6941.

^ Betanntüiachulig.
I n der Executionssache der min<

> derjährigen Maria Sanet in Laibach
(durch Herrn Curatur Iuhann Aiko)

' gegen Herrn ^ranz Sanet von Laibach,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, M o -

! einer Ersatzforderung von 425 f l .
11'/2 kr. sammt Anhang wurde dem
Executen Herrn Franz Sanet der
Advokat Herr Dr . Karl Ahazhizh in
Laibach als Curator bestellt und

^ diesem sohin der Executionsbescheid
vom 14. September l . I . , Z . 6941,
. zugestellt.
^ K. k. Landesgericht Laibach, den
> 14. September 1878.
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Gänzlicher Ausverkauf.
Alle größeren Eisenwarcn, besonders Sparherde, Heiztische, suß"" ^

V k c l M n , Hcrdmhmcu, 9llUlchröhn',l-Kiiie, Wasftrwmidelu, SpmW^ 5
ilioste und sonstig' Vestandtheile. dann Gmbkn'llzc, PlilüpbrllUllen, 6>^ .^
Nundeisen, Wagcüschleifen, Mühlsägen lc., werden wegcl, Räumung der ^""
b i s 30. S e p t e m b e r unter dem Fabriksprcise verkauft.
(4001) 2 -2 Die )lndr<5 Schreyer'schc MasseverlvllltM

z U s.MMl z N MM 'z
X Buchhandlung ^ <
X hän zi

^ vollständiges Lager sämmtlicher H
H ^ iu den diesigen lwhereu Lehrauslallen, insbesondere der l, s, Ober >̂wlsch»>>'' ^ , ^
2 Ober l^munasium und den Lehrer- nnd Lehrerimicn'Aildnngsanslalten, w> «
H ^ PriVatinslituleu eiugesiihrteu »

^ SchulbüllM ^
M iu u r ueste n Auslage», geheslet uud iu dauc-rhichen Sch!,lei,,!'a»deli, >»l̂  "'^'^ ^
M^ deiselbeu zu b i l l i g st e u Preisen. >Mj <t
^ 7M^" Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher iverdeu gralis verabso<!i<̂  2

(<jl)()<)—2) N r . 5718.

Vetanntmachiliig.
Dem Mart iu Kapo uud Sebastiau

Geiger, uubctauutcu Aufeuthaltcs, rilck-
sichtlich desseu uubckauuteu ilicchtöuach-
folgerll wurde über die Klage äo in^ei,.
^6! August 1878, Z. 5718, der Maria
Kapä îuu Alteumartt wegeu Nucrl'en-
uuug des Eigcuihumsrcchtcs Herr Peter
Porsche uuu Tscheruciubl als (iurawr :u!
llctulii bestellt uud diesem dcr Klags>
beschcid, womit zum ordcutlichm müud-
licheu Verfahren die Tagsatzuug auf deu

<). O k t o b e r 187«^
uurlllittags ü Uhr, Hiergerichts augeord-
uct wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscherucmbl a,u
2<1. August 1878.

(3725—2) Nr. 6988.

Uebertragung
dritter ezee. Feilbletung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Aoelsbcrg
wird bekauut gemacht, daß iu dcr Exe-
cutioussache des Herru Josef (Äorup uud
Frauz Kalistcr gegeu Thomas Sabec
voll Dorn die mit dem Bescheide vom
23. Ma i 1878, Z. 488U, auf deu 8tm
August 1878 augeorduete dritte execu-
tive Feilbietuug der Realität Urb.-Nr. 22
ll'l Prem pcw'. 153 f l . 23 kr. c. 3. e,,
die neuerliche Tagsatzuug auf deu

5. N o v e m b e r 1 8 7 8
übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Mclsberq am
3. August 187«.

(3<)78—2) Nr. 5148,

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Stcin

wird den unbekannten iHrben nnd Rechts-
nachfolgern des Tabulargläubigcrs J o -
sef P e t r i ö von Schmarza hicmit
erinnert:

Es fei für dieselben zur Wahrung
ihrer Rechte bei der in der Executions-
sache des Andreas Kalinäck voll Uutcr-
feruik (durch Dr. Mcnciuger in Krain-
bürg) gegcu Marianna lHcbaäek voll
Schmarza Ms». 300 fl. c. «. c. auf dcli

12. O k t o b e r uud
15. N o v e m b e r 1 8 7 8

angeordneten zweiten und dritten Fcilbic-
tnng, betreffend die Mariauua öcbak'sche
Realität u,ä Grundbuch dcs Gutes Schc-
reubüchcl «nli Urb.-Nr. 133, Herr Anton
Krouabclhvogl, t. t. Notar iu Stein,
znm Enrator :u1 :!<!!,m» bestcllt nnd dcm-
sclbcn dieRcalfeilbictNügs'^inbrik mit dem
Bescheide vom 15. Jul i 1878, Z. 3314,
zugcfcrligct worden.

K. k. Bezirksgericht Steil» am 7tcn
September 1878.

(3!)2!1—2) '

Erilinerxilg. ,
Von dcm k. k. Ac ' .P ' kH^^ '

Stcin wird den a l l fä l l ig " ' ^ " ^ , , 1 !
folgern, Aflcrpächtcrn odcr ^ " ) , i ^ ,̂
des Hcirn B l a s S c h " " " " F s>
Frau M a r i a SchinNici l).
mucrt: . , , .^ M<

Es habc U'idcr dicjclw'^. M
miMus VcNl'liltungsallöschll^ ^ZB
gcrcmporation dcr landc^ilN'"^ F?
Stciu unlcrm 17. August ' - ^ M
4741, das Gcsuch um AllstW^.„,d'
rückstelluua, rcsp. RäuiiüMg " " Mi,t^.
objektcs, bctrcffcud dic W"ld-g ^ d^
hierorts übcrn'icht, luorul'cl » ^ ^ i
sclbeu dcr Ailftrag iul S'""e ^ B
dcr kaiscrlichcn Verordnung D
November 1858, Z. 2 1 ^ / u ^ M
Gcricht hat auf i lM Gch'hi >^l,<
dcu hicrortigcu k. k. N ^ " ' , >^ ^ 5 ,
Kronabethuogl, zn 'hrc'N ^ ^ <
gestellt uud die Z u s t c l l ' M . ^ M > ,
dcu Gcsuchsrubrik uii^ dcr ^ ^ , >'
vom 20. August l. ^-, " ' ,
dcusclbcu ucraulaßt. ^ ., M ^1

K. t. Bczirlsgcricht Stc'"
Angnst 1878. ^ ^ ^ 1 9 B '

^ Dritk exec. FcilbieK
Vom l. l. Vczirlsger.ch ^ . ^

wird bclaunt °c::mcht, daß ^„.'h,.
t i o n s s a c h c d c r A l N ' e S ^ r a ö ' i ^ ^

(durch Dr. M c . > c i . . . i k r ) M c n ^ ^ . ^
uon Stcnicuc i>c:w. .^5 ft. z z>l»> ,
7. Scptcmlicr l, I , a"«c" l,.^.,,
zeilbictuua dcr dcr lchlcr 'l ̂ , .
ö;94 ft. ^schälMu N c ^ ^
buchs-Einl.-Nr.7l)7, Ncc s - ^^<e"
Gallcnfcls lciu «auflusllg'
daher am . ^ t t . „l

5, O k t o b e r 1 s ^ ^

drittcu Fcilbictm'g licichwu „„arltl
5k. t. Bczirlssscrichl ^ ^ ^

8. September I ^ T ^ ^ ^ T ^ P

mit VcM auf daö ^> , , F . ,io'

„achde,,, die erste M " " "
'̂blieben ist, am ^78, ,̂I>

2. O l t o b c r " ^
l'mmiilasss um 10 U ^ ^ z ^ ^

uouttrmmuHs.-Nr.7^^^l l t t ' '

den w i r d . , , . »?l'0l>ll^

K. k. Bczirlsgcricht " ^ ^ .
Septeindcr 1878.
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